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2. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
    Unsre Uhr hat elf geschlagen!
    Elf der Jünger blieben treu,
    einer trieb Verräterrei. (Chor)

3. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
    Unsre Uhr hat zwölf geschlagen!
    Zwölf, das ist das Ziel der Zeit;
    Mensch, bedenk die Ewigkeit! (Chor)

4. Hört, ihr Herrn, und laßt euch sagen:
    Unsre Uhr hat eins geschlagen!
    Ist nur ein Gitt in der Welt,
    ihm sei alls anheim gestellt. (Chor)
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22. Hört, ihr Herrn
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